
Kodierung in der interventionellen Kardiologie und
Elektrophysiologie
Innovative Behandlungskonzepte und teure Eingriffe sind in der interventionellen Kardiologie und
Elektrophysiologie längst Alltag – umso wichtiger ist eine korrekte und vollständige Kodierung für die
Erlössicherung im DRG-System. In diesem Seminar erhalten Sie einen umfassenden Überblick über die
Kodierung sämtlicher kardiologischer und elektrophysiologischer Verfahren: von der invasiven
kathetergestützten Diagnostik über TAVI, Mitraclip, Schrittmacher- und Defibrillator-Implantationen bis hin zu
Ablationen und komplexen Komorbiditäten.

Sie lernen, wie Sie relevante Nebendiagnosen, Prozeduren, Zusatzentgelte und NUBs korrekt abbilden und
typische Fallstricke bei der Dokumentation vermeiden. Praxisnahe Fallbeispiele und aktuelle Rechtsprechung
helfen Ihnen, strittige Fälle sicher zu kodieren und Rückfragen der Kostenträger souverän zu beantworten. Ihr
neues Wissen wenden Sie direkt im Berufsalltag an und sorgen so für eine angemessene Refinanzierung auch
kostenintensiver Verfahren.

Zielgruppe
Das Seminar richtet sich an:

I Kodierfachkräfte und Dokumentar:innen
I Mitarbeitende des Medizincontrollings und der Abrechnung im Krankenhaus und bei Kostenträgern
I Mit der Abrechnung betraute Ärztinnen und Ärzte

Ihr Nutzen
I Sie sichern die Vergütung teurer Eingriffe in der Kardiologie und Elektrophysiologie.
I Sie reagieren versiert auf Rückfragen der Kostenträger zu strittigen Fällen.
I Ihre individuellen Fragen und Fallkonstellationen klären Sie mit unserem erfahrenen Medizincontroller.

Methoden
I Vortrag
I Fallbeispiele
I Diskussion

Schwerpunkte
I Abbildung der interventionellen Kardiologie und Elektrophysiologie im DRG-System
I Relevante Nebendiagnosen, Funktionen, Komplizierende Konstellationen, Prozeduren,

Komplexbehandlungen
I Zusatzentgelte und NUBs
I Invasive kathetergestützte Diagnostik und typische interventionelle Verfahren (z. B. PCI, TAVI, Mitraclip)
I Herzschrittmacher, Defibrillator und Resynchronisationstherapie
I Katheterinterventionelle Ablationen
I Kodierung typischer und strittiger Fallkonstellationen
I Aktuelle Sozialgerichts-Rechtsprechung und Neuerungen im DRG-System

Trainer



Dr. med. Hans-H. Pupkes

Dr. Hans-H. Pupkes ist ein anerkannter Fachexperte im Medizincontrolling und Krankenhaus-Management. Als
Leiter Medizincontrolling und Teamleiter der stationären Patientenverwaltung am Herz- und Diabeteszentrum
NRW verfügt er über umfassende praktische Erfahrung.

Nach einem Studium der Humanmedizin an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster absolvierte Dr.
Hans-H. Pupkes die klinische Ausbildung zum Orthopäden. Mit dem Postgraduiertenstudiengang
Gesundheitsmanagement und einem Betriebswirtschaftsstudium für Ärzte erweiterte er seine Kenntnisse in
weiteren Bereichen des Gesundheitswesens.

Seine Spezialgebiete im DRG-System und der Kodierung liegen in den Bereichen Anästhesie, Intensivmedizin
und Herzchirurgie. Mit seinem Hintergrund als Arzt und zusätzlichen Qualifikationen in
Gesundheitsmanagement und Betriebswirtschaft vereint er medizinisches und ökonomisches Wissen. Er teilt
seine Expertise als gefragter Referent und Trainer.

Termine
Als Inhouse-Training individuell an Ihren Bedarf angepasst buchbar.

Dauer
1 Tag

Nach Absprache

Zertifikat
Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie ein digitales Zertifikat zur Bestätigung Ihrer erweiterten Kenntnisse.
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